
Naturschutz durch Grundwassermanagement
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Wattenmeer: Ökologie und Ökonomie im Einklang
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Der Naturraum Wattenmeer ist ein weltweit
einzigartiges Ökosystem. Für die Inselbevöl-
kerung ist der Tourismus die wichtigste Er-
werbsquelle. Doch je mehr Besucher kom-
men, desto mehr Trinkwasser – das
sich in einer Süßwasserlinse im
Boden befindet – muss ge-
wonnen werden. Das kann
allerdings die Vegetation
bedrohen, die vom
Grundwasser abhän-
gig ist. Aus diesem
Grund hat das Institut
für Geobotanik in ei-
nem interdisziplinären
Forschungsprojekt ein
nachhaltiges, umweltver-
trägliches Grundwassermanagement
erarbeitet, welches ökologische und ökono-
mische Interessen miteinander verbindet.

Die Wissenschaftler entwickelten ein neues
Feuchteklassen-System zum Bio-Monitoring
von Dünen und Dünentälern. Dieses gibt
als Richtwert das „kritische Minimum” für

Das neu entwickelte Feuchteklassen-System mit
Gefährdungsgraden der Vegetation

Schema der typischen Süßwasserlinse einer
Wattenmeer-Insel

spezifische Vegetationstypen an: Wird durch
die Entnahme der Grundwasserspiegel in ei-
nem Bereich unter das kritische Minimum ge-

senkt, müssen die Wasserwerke auf ande-
re, weniger gefährdete Gebiete aus-

weichen. Der kritische Grenzbereich
sollte nur so kurz wie möglich über-

schritten werden.

Mit diesem System wurde zum
Beispiel von Norderney eine

Feuchteklassen-Karte er-
stellt, die Gefährdungs-
grade der Feuchtvegeta-
tion beinhaltet sowie Flä-

chen für eine dauernde Beo-
bachtung von Vegetation und

Grundwasserpegel bestimmt. Die
Wasserwirtschaft hat hiermit ein Instrument an
der Hand, das ihr eine umweltverträgliche
Trinkwassergewinnung ermöglicht. Dieses pra-
xisnahe Projekt trug dazu bei, dass ein Nach-
wuchswissenschaftler erfolgreich ein Gutach-
terbüro im Bereich Umwelt- und Naturschutz-
Management gründete.
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Grundwasser-Management !
Bio-Monitoring & Feuchteklassen-System

- Trockener Sommer
- Feuchtes Dünental
- Hohe GW-Förderung


